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PROGRAMM (STAND: 13. FEBRUAR 2013) 
 

Wir helfen dem Sport… 

Bundesinstitut

für Sportwissenschaft

 

MONTAG, 29. APRIL 2013 
 

12.30 – 13.30 

UHR 
ANREISE UND ANMELDUNG 

13.30 – 13.50 

UHR 
Begrüßung Jürgen Fischer, Direktor des Bundesinstituts für 

Sportwissenschaft 
 

 

13.50 – 14.10 

UHR 
Statement Trainerkompetenz aus Sicht der Wissenschaft 

Prof. Dr. Jürgen Krug, Universität Leipzig 

 

14.10 – 14.30 

UHR 
Statement Trainerkompetenz aus der Perspektive der 

Sportpraxis 
Dr. Jörg Bügner, Deutscher Olympischer 
Sportbund 

 

14.30 – 15.15 

UHR 
Vortrag Merkmale erfolgreichen Trainerhandelns im 

Nachwuchsleistungssport: Selbstverständnis 
von Trainerinnen und Trainern 
Prof. Dr. Andreas Hohmann, Universität Bayreuth 
 

 

15.15 – 15.45 

UHR 
KAFFEEPAUSE 

15.45 – 16.30 

UHR 
Vortrag Trainings- und Wettkampfqualität aus Athleten- 

und Trainersicht (QuATraS) 

Prof. Dr. Frank Hänsel, TU Darmstadt 

Uwe Mäde, Bundestrainer Leistungssportförderung 
- Deutscher Leichtathletik Verband 

   

16.30 – 17.15 

UHR 
Vortrag „Jetzt muss er das nur noch in die Köpfe der 

Spieler bringen!" - Kommunikative 
Anforderungen an Trainer im Spitzensport 

Prof. Dr. Klaus Cachay, Universität Bielefeld 
Prof. Dr. Carmen Borggrefe, Universität Stuttgart 

Markus Weise, Bundestrainer Herren – Deutscher 
Hockey-Bund 

 

     

17.15 – 17.30 

UHR 
PAUSE 
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17.30 – 18.00   

UHR 
Kurzvortrag Bedingung erfolgreichen Coachings: 

Persönlichkeit und Leitungskompetenzen des 
Coachs im Sport  

Prof. Dr. Michael Kellmann, Ruhr-Universität Bochum 

Dr. Michael Krug, Sportpsychologe 

Markus Finck, Trainerakademie des DOSB 
   

18:00 – 18:30    

UHR 
Kurzvortrag Trainerkompetenz in Wettkampfpausen 

Prof. Dr. Michael Kellmann, Ruhr-Universität Bochum 

Dr. Thorsten Weidig, Sportpsychologe Hamburger 
Sportverein 

Marc-Patrick Meister, Leiter Préformation, Hamburger 
Sportverein 

   

AB 19.30 UHR ABENDESSEN UND GEMEINSAMES BEISAMMENSEIN 

 
 
 
 
 
 

DIENSTAG, 30. APRIL 2013 
 

   9.00 – 9.30 UHR Kurzvortrag Lernunterstützung durch neue Medien in der 
Traineraus- und -fortbildung  am Beispiel der 
pädagogischen u. sozialen Kompetenzen 

Prof. Dr. Alfred Richartz, Universität Hamburg 

Helmut Behnke, Landeslehrwart Hamburger Judo 
Verband 

   

 9.30 – 10.00 UHR Kurzvortrag NextTrain: Wohin erweitern sich die 
Kompetenzprofile von Trainern, wenn sie sich als 
Umwelten ihrer Mannschaften verstehen (lernen)? 

Dr. Wolfgang Klöckner, Universität Konstanz 

Ulrich Forstner, Bundestrainer Wissenschaft 
Deutscher Hockey-Bund 

    

10.00 – 10.15 UHR KAFFEEPAUSE 

10.15 – 10.45 UHR Kurzvortrag Trainerteamentwicklung für den Deutschen 
Turnerbund 

Prof. Dr. Jens Kleinert,  DSHS Köln 

Ulla Koch, Bundestrainerin Frauen –  
Deutscher Turner-Bund 

    

10.45 – 11.15 UHR Kurzvortrag Coaching the Coach – Erfahrungen und 
Möglichkeiten zur Optimierung der Trainer-
Sozialkompetenz im Rahmen einer 
sportpsychologischen Betreuung 

Dr. Kai Engbert, TU München 
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11.15 – 11.30 UHR KAFFEEPAUSE 

11.30 – 12.30 UHR Podiums-
diskussion 

Situationsanalyse zum Thema aus Praxis- und 
Wissenschaftssicht – Standort, Probleme, 
Lösungsansätze, Perspektiven 

 

AB 13.30 UHR OPTIONALES MITTAGESSEN UND ABREISE 

 Im Nachgang zu dem Symposium findet ein geschlossener Workshop mit ausgewählten Vertretern aus der 
Sportpraxis und -wissenschaft statt.  

In diesem Arbeitskreis sollen die Anregungen aus dem Symposium aufgegriffen werden, um Möglichkeiten 
zur stärkeren Verankerung und Nutzung vorliegender wissenschaftlicher Diagnose- und 
Interventionsverfahren u.a. in den Curricula der Verbände zu diskutieren und Lösungsansätze zu 
erarbeiten. 

 

 


